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P R O T O K O L L      8/2021 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Orth an der Donau am  

Dienstag, dem 14. Dezember 2021 in der Veranstaltungshalle “Der Meierhof“ 
 

Beginn: 19:36 Uhr             Ende: 19:55 Uhr 

 

ANWESENDE: 

Bgm. Johann Mayer als Vorsitzender 

GESCHÄFTSFÜHRENDE GEMEINDERÄTE: 

Vzbgm. Mag. Elisabeth Wagnes, Josef Drabits, Michael Kvasnicka, Sabrina Sackl-Bressler BA, Herbert 

Weninger, Günther Zehetbauer MBA 

GEMEINDERÄTE:  

Markus Bauer, DI(FH) Robert Bauer-Wukitsevits, Mag. Sabine Hofireck MBA, Ing. Josef Hradil, 

Michael Jordak, Gerald Kucera, Ing. Markus Nikowitsch, Mario Sackl, Lukas Rosenmayer, Eva 

Zajicek, Christoph Zatschkowitsch, Roman Zöhrer 

 

ENTSCHULDIGT:   

Wolfgang Bogner, Clemens Mayer 

 

SCHRIFTFÜHRER: 

Mag. Franz Kratschinger 

 

 
 

Tagesordnung: 

1. Protokolle 

2. Voranschlag 2022 

3. Malerarbeiten Kindergarten 

4. Beschluss ARGE Vertrag Community Nurse 

5. Beschluss Leader Region Marchfeld – weitere Teilnahme 2023 – 2027 

6. Vertragsannahme Förderungsvertrag Kanalsystem Kommunalkredit für ABA BA09 

 

  

           
Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Gemeinderäte, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet 

die Sitzung.  

 

1. Protokoll 

Das öffentliche und nicht öffentliche Protokoll der Sitzung 7/2021 wurde allen namhaft gemachten 

Vertretern zugesendet. Es wurden keine Änderungswünsche bekanntgegeben. Somit gelten die 

Protokolle als einstimmig genehmigt. 

 

2. Voranschlag 2022 

GGR G. Zehetbauer bringt die Informationen über den VA 2022 dem Gemeinderat zur Kenntnis. 

Während der Auflage sind keine Stellungnahmen dazu abgegeben worden. 
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Einnahmen / Ausgaben: 

geplante Erträge in der Größenordnung von  6,760.000 

 

geplante Ausgaben von  7,098.400 führen somit zu einem Nettoergebnis von -338.400 

 

Durch Rücklagenzuführungen (auf die ich danach noch eingehen werde) kommt ein 

Gesamtnettoergebnis von -213.900 

 

In erster Linie möchte ich mich aber auf das Nettoergebnis von (-177.500,-- NEU: 394.000) -338.400 

konzentrieren. 

Dies ist das Ergebnis sämtlicher, Einnahmen und Ausgaben von Bereichen oder Beschlüssen, die zum 

Betrieb der Gemeinde notwendig sind (ureigenste Aufgaben der Gemeinde) bzw. als beschlossen 

angesehen werden und somit ausgabenwirksam sind. 

 

Bevor wir uns den zukünftigen Projekten, bzw. die Empfehlung für den GR was wir umsetzen widmen, 

möchte ich einen Überblick über die Bereiche, sowie über wesentliche Kennzahlen 

(Schuldenstandentwicklung, Rücklagenbewegung) geben. 

 

Interessante Positionen: 

Kommunalsteuer:   1,705.300   

Ertragsanteile:   1,997.000 

Aufschließungsabgabe:      80.000 (deutlich geringer als im VJ) 

 

Schuldendienst:  

Stand 31.12.2021  3,968.200 

Stand 31.12.2022  3,958.300 

Tilgung:       309.900 Zinsen: 18.400  Schuldenersätze: 45.600 

Zugang:       300.000       (Erweiterung Ortskanal) 

 

Pro-Kopf-Verschuldung somit per 31.12.2021  

(Schuldenstand per 31.12.2021 und akt. Bevölkerung) 1.816,11  

 

Rücklagen: 

 

2.  

3.  

4. Einstimmige Empfehlung an den GR zum Beschluss des Voranschlag 2022 samt Beilagen und 

MFP. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bgm. Mayer bringt den Antrag von GGR G. Zehetbauer zum Beschluss des VA2022 samt Beilagen in 

der vorliegenden Form zur Abstimmung. Einstimmige Zustimmung. 
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2. Malerarbeiten Kindergarten 

Vzbgm. Wagnes berichtet über die (vor allem in den unteren Bereichen der Wände) notwendigen 

Malerarbeiten im Kindergarten. Es wurden 2 Anbote eingeholt. Der Auftrag soll an den günstigsten 

Bieter Fa. Wogowitsch vergeben werden. Teile sollen noch heuer durchgeführt werden (ev. am 

Wochenende im Dezember), der Rest im nächsten Jahr - vermutlich in der Ferienzeit. Dies wird mit der 

Kindergartenleitung abgestimmt. Für die Bedeckung der Kosten sollen nicht nur das 

Instandhaltungsbudget sondern die noch verfügbaren sonstigen Kosten herangezogen werden.  

Antrag Vzbgm. Wagnes. Einstimmige Zustimmung. 

 

3. Beschluss ARGE Vertrag Community Nurse 

Für das Community Nurse Projekt liegt ein mit den Nachbargemeinden Andlersdorf, Eckartsau und 

Mannsdorf unterzeichneter ARGE – Zusammenarbeitsvertrag für diesen Bereich vor. Von den 

Förderstellen wird ein Fördervolumen von bis zu 100.000,- Euro pro Jahr gewährt. Da viele Gemeinden 

für den Förder-Call einreichen werden, erhalten vermutlich nur eine bestimmte Auswahl an Gemeinden 

die Förderzusage. Der ARGE Vertrag wird unter der Voraussetzung abgeschlossen, dass die Förderung 

erhalten wird, ansonsten endet er mit dem Tag der negativen Fördermitteilung. 

Der ARGE-Vertrag liegt den Unterlagen bei. Dieser soll nachträglich genehmigt werden. Antrag Bgm. 

Mayer. Einstimmige Zustimmung. 

 

4. Beschluss Leader Region Marchfeld – weitere Teilnahme 2023 – 2027 

Für die Leader Region Marchfeld soll für die Jahre 2023 – 2027 wieder die Teilnahme beschlossen 

werden .  

LEADER ist ein sehr erfolgreiches Förderprogramm der Europäischen Union zur Entwicklung des 

Ländlichen Raums in Europa. Seit 2007 konnten im Marchfeld über 252 Einzelprojekte mit in Summe 

11,5 Mio. EURO unterstützt werden. Um diesen erfolgreichen Weg fortzuführen und weiterhin 

Projektförderungen zu ermöglichen wird sich die Region Marchfeld wieder um die Teilnahme am 

LEADER-Programm bewerben. Für die weitere Teilnahme der Gemeinde  am EU Förderprogramm 

LEADER 2023-2027 im Rahmen der LEADER Region Marchfeld (Lokale Aktionsgruppe-LAG 

Marchfeld) ist ein Gemeinderatsbeschluss notwendig. 

Orth an der Donau hat etliche Förderungen aus der Leaderfinanzierung erhalten (Photovoltaik, 

schlossORTH, Tourismusprojekte, etc.). Eine Aufstellung der Tätigkeiten der Leaderregion wurde den 

Gemeinderäten gesondert übermittelt.  

 

Es soll folgender Beschluss vom Gemeinderat getroffen werden. 

 

Teilnahme am LEADER Förderprogramm 2023-2027  

im Rahmen der LEADER Region Marchfeld  

 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Orth an der Donau hat in der Sitzung am 14.12.2021beschlossen, 

am EU Förderprogramm LEADER 2023-2027 im Rahmen der LEADER Region Marchfeld (Lokale 

Aktionsgruppe-LAG Marchfeld) auf Basis der Vorgaben des Programmes für Ländliche Entwicklung in 

Österreich 2023-2027 (LE 2023-2027 – Maßnahme LEADER) teilzunehmen.  

Um das Förderprogramm ordnungsgemäß abzuwickeln ist eine Teilnahme der Gemeinde bis zum 

31.12.2030 verpflichtend. Der jährliche Betrag der Gemeinde an die LEADER Region Marchfeld ist bis 

31.12.2030 zu leisten und beträgt € 1,70 pro Jahr und Einwohner.  

 

(Zur Information: Der aktuelle Beschluss zur Teilnahme an der LEADER Region Marchfeld läuft bis 

31.12.2023)  

 

Antrag Bgm. Mayer. Einstimmige Zustimmung. 
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5. Vertragsannahme Förderungsvertrag Kanalsystem Kommunalkredit für ABA BA09 

Von der Kommunalkredit Public Consulting Gmbh liegt der Fördervertrag C005202 für den Bereich 

ABA BA 09 – Abwasserentsorgungsanlage Bereich Hellenbergstraße vor. Die Förderung beläuft sich 

auf einen Förderbarwert von € 310.500,- verteilt über die nächsten 25 Jahre. Bgm. Mayer stellt den 

Antrag zur Annahme des vorliegenden Fördervertrages. Einstimmige Zustimmung. 

 

Bgm. Mayer verliest ein Dankschreiben von Fr. Felicitas Kurfürst über „das gute Funktionieren in der 

Gemeinde“. Dabei führt sie an, wie vieles nicht selbstverständlich ist und man dafür einmal den 

Gemeinderäten und den Mitarbeitern den Dank aussprechen muss. Gerade in den Zeiten der Pandemie 

hat sich der gute Zusammenhalt und das Funktionieren der Versorgung der Bevölkerung als gut 

funktionierend gezeigt. 

 

Bgm. Mayer bedankt sich für die gute Zusammenarbeit aller Parteien sowie bei allen 

Gemeindemitarbeitern. Das Jahr 2021 hat uns vor besondere Herausforderungen gestellt und es konnten 

trotz Pandemie eine Vielzahl von Projekten umgesetzt werden. In diesem Sinne wünscht er allen frohe 

und besinnliche Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2022. Michael Kvasnicka, Markus Bauer und 

Sabrina Sackl-Bressler schließen sich den Wünschen an und bedanken sich ebenfalls bei allen für die 

gute Zusammenarbeit. 

 

Der Vorsitzende dankt für die Teilnahme und schließt die Gemeinderatssitzung. 

 

Dieses Protokoll wurde in der Sitzung des Gemeinderates vom ......................... genehmigt und gefertigt: 

 

 

 

 

 

                  Der Bürgermeister:      Schriftführer: 

 

 

 

 

 

 

ÖVP-Fraktion:             FPÖ-Fraktion:    SPÖ-Fraktion: 

 


